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Die Begeisterung aneinander und die Zusammenarbeit der Thüringer Band EMMA und des 
Frankfurter Songautoren Diether Dehm begann Mitte der 90er mit dem Musical „STARS“, 
das ein Jahr ausverkauft am Theater Nordhausen mit Klaus Lage in der Hauptrolle lief. In 
den Jahren darauf hat die Band mit Unterstützung so prominenter Fans wie Klaus Lage, 
Katarina Witt und anderen zahlreiche Fernsehauftritte gehabt und sogar Hits in Radio-
Charts.  
Zwischenzeitlich hatte Diether Dehm, am Flügel begleitet von Michael Letz – gleichzeitig 
Leiter mehrerer Ensembles (von Chor bis Streichinstrumentalisten) – Lieder von Bertolt 
Brecht und Hanns Eisler sowie eigene Lieder zu politischen Themen bei verschiedensten 
Veranstaltungen, Kundgebungen und Festivals vorgeführt. Dann nach einem Auftritt 
anlässlich eines Theaterstücks in der Regie von Prof. Dr. Manfred Wekwerth in Erfurt 
entstand der Plan, gemeinsam eine Band zu bilden mit dem vorrangigen Ziel, eine CD 
hauptsächlich mit Liebesliedern zu produzieren. Immerhin hatte EMMA mit dem Liebeslied 
„Du hast doch geweint beim Geh‘n“ in Thüringen eine Chartsplatzierung und Diether Dehm 
mit „1000 mal berührt, 1000 mal ist nichts passiert“ einen deutschen Love-Song-Evergreen. 
Zwei Jahre haben nun Diether Dehm, Michael Letz mit den Streichern aus Berlin und EMMA 
gemeinsam unter dem neuen Bandnamen „DIADEM“ gearbeitet. Es ist eine CD entstanden, 
die aus 14 teils neuen, teils unveröffentlichten Songs besteht. Einige Lieder sind aber auch 
aus Material von für Stars wie Joe Cocker, die Bots, Christopher Cross, Anne Haigis und 
andere geschriebenen Titeln, in denen das Thema Liebe, besonders beim Älterwerden 
ausgeleuchtet wird und zwar „mit feinsinnigen Erzähltexten“ (Konstantin Wecker) und auch 
der „Bitterkeit des Lebens“ (Heinz Rudolf Kunze).  
Besonders hervorzuheben ist der Titel „ Waterfall“. Er knüpft an „Das weiche Wasser bricht 
den Stein“ an, das vom Magazin Stern Anfang der 80er Jahre als „die in Deutschland am 
meisten gegen den Krieg nach dem Krieg gesungene Hymne“ bezeichnet wurde. Dieses 
Lied hat nun kein Geringerer als Pete Seeger in einen amerikanischen Text gewandelt. 
Zuvor hört man die Stimme des 93jährigen, der kürzlich wieder bei den „Occupy“-
Demonstrationen in der Wall Street mit seinem Banjo und mit Arlo Guthrie aufgetaucht ist, 
der bei Bruce Springsteen stand, als Obama ins Amt eingeführt wurde und mit Michelle 
Obama gemeinsam „This Land is your Land“ gesungen hat. Über Pete Seeger hat Diether 
Dehm gemeinsam mit seinem engen Freund, dem Liedermacher Manfred Maurenbrecher, 
gerade ein Musical in Arbeit, das im April 2013 in Chemnitz seine Premiere erleben wird und 
für das Dieter Wedel als Regisseur interessiert werden konnte. 
Nach den 14 Liebesliedern – überwiegend aus Dehms Feder, die zu einem großen Teil von 
ihm selbst bzw. vom Sänger EMMA gesungen werden, folgt eine Hommage an die Beatles, 
die in diesem Jahr 2012 ihren 50. Geburtstag haben. 
Es sind die drei Lieblingslieder von Diether Dehm, wobei zumindest „It’s Only Love“ aus der 
folkigen Tradition zu einem Swing mit Bar-Atmo umarrangiert wurde. 
Als Bonus-Track singt der Sänger Aristoteles mit der Band DIADEM eine neue Text-
/Musikfassung von „1000 mal berührt, 1000 mal ist nichts passiert“, das als eine Art 
Fortsetzungsgeschichte des Originalhits „1000 und 1 Nacht (Zoom!)“ erzählt wird. 
Diether Dehms Widerspruch, wovon in einer Fernsehsendung gesagt wurde, er sei der 
schillerndste Abgeordnete des Deutschen Bundestages, wird noch verschärft: Einerseits der 
harte Agitator gegen Krieg und die Macht der Deutschen Bank, andererseits zarte 
Liebeslyrik, die, wie sein Kollege Maurenbrecher sagt, „immer einen gewissen Zauber hat“. 
 


